
20. Kurfürstenpokal im Amberger Freibad 

Beim 20. Kurfürstenpokal im Amberger Freibad ließen es die Neumarkter ASV Schwimmer wieder 
richtig krachen und erschwamen sich insgesamt 19 Platzierungen unter den ersten drei. Dieses 
Kunsstück gelang trotz eingeschränkter Trainingsmöglichkeit im ganzen Frühjahr, wobei die 
fehlenden Trainingskilometer im Wasser mit Athletiktraining an Land kompensiert wurde. Dieses 
Training schlägt nun offensichtlich an und die ASVler behaupteten sich damit sehr gut gegen die 
starke Konkurrenz von Schwimmclubs aus München, Nürnberg, Fürth und Regensburg. Die Trainer 
mit Abteilungsleiter Berhard Frauenknecht sind über die kontinuierliche Entwicklung der 
Schwimmerinnen und Schwimmer sehr zufrieden. 
 
Erfolgreichster Schwimmer im Team war Hannes Bierschneider (2002). Hannes startete an zwei 
Wettkampftagen insgesamt neun mal und belegte dabei einmal Platz 1, fünfmal Platz 2 und zweimal 
Platz 3. Bei sechs seiner Strats konnte Hannes seine persönliche Bestmarke sehr deutlich verbessern. 
Den größten Leistungssprung machte Hannes über 100m Schmetterling (1:07,95 Min.) mit über drei 
Sekunden unter seiner alten Bestzeit. 
 
Auch sein Bruder Max (2006) legten bei seinen neun Wettkampfstrecken eine Reihe an neuen 
persönlichen Bestzeiten vor. Max wurde einmal zweiter und fünfmal dritter mit ausschließlich neuen 
persönlichen Bestzeiten. Max konnte vor allem über die kräftezerrenden 200m Brust (3:12,81 Min.) 
glänzen, womit er sich um knapp sieben Sekunden verbesserte. 
 
Toni Bierschneider provitiert ebenfalls von den intensiven Workouts an Land. Bei sechs Starts räumte 
Toni im Jahrgang 2008 einen ersten, zwei zweite und zwei dritte Plätze ab und glänzte zudem mit 
neuen Bestzeiten. So konnte Toni sich über 200m Brust (3:50,27 Min.) um über acht Sekunden 
verbessern. 
 
Nach längerer Trainingspause bestritt Chantal Waizmann (2004) ihren ersten Wettkampf. Chantal 
startete über 50m Schmetterling (0:40,20 Min.) und 50m Freistil (0:35,07 Min.) und belegte mit 
diesen Saisonbestzeiten Plätze im Mittelfeld. 
 
Henning Messmer (2007) stieg ebenfalls zweimal ins Wasser.Über 50m Freistil (0:46,69 Min.) und 
100m Rücken (2:14,42 Min.) belegte er die Plätze 7 und 8. 
 
Weitere Ergebnisse: 
 
Chantal Waizmann 2004  50S: 1 00:40,20 Min., Platz 7; 50F: 2 00:35,07, Platz 8 
 
Hannes Bierschneider 2002 200F: 02:16,52 MIn., Platz 2; 100B: 01:18,29 3, 50S: 00:28,81, Platz 2, 
50F: 00:27,09 3, 200L: 02:31,02 2, 100F: 00:59,00 Min., Platz 2; 50B 00:33,07 Min., Platz 2; 100S 
01:07,95 Min., Platz 1, 200B 02:55,75 Min., Platz 2 
 
Henning Mesmer 2007 50F: 2 00:46,69, Platz 7, 100R: 02:14,42, Platz 4 
 
Max Bierschneider 2006 200F: 1 02:35,75, Platz 2; 100B: 01:28,41, Platz 3; 50S: 1 00:35,44, Platz 4; 
50F: 2 00:31,36, Platz 3; 200L: 2 02:53,07 Min., Platz 4; 100F: 01:09,23 Min., Platz 5; 50B: 00:39,01 
Min., Platz 3; 100S: 01:25,25 Min., Platz 3; 200B: 03:12,81 Min., Platz 3 
 
Toni Bierschneider 2008 100B: 01:45,56 Min., Platz 3; 50F:00:37,91 Min., Platz 2; 200L 03:34,14 Min., 
Platz 5; 100F 01:30,12 Min., Platz 4; 50B 00:49,37 Min., Platz 2; 200B 03:50,27 Min., Platz 1 
0:52,51 Min. in neuer persönlicher Bestzeit Platz 5. 
 
Die Ausbeute von Xaver Eckstein (2007) war ebenfalls sehr beachtlich. Bei vier Starts schaffte Xaver 



drei persönliche Bestzeiten und eine Saisonbestzeit. Über 200m Brust (3:31,06 Min.) und 100m Brust 
(1:45,10 Min.) belegte Xaver jeweils Platz zwei. Beim 50m Schmetterling Sprint holte er sich in 
0:47,92 Min. Platz drei und über 100m Kraul wurde er in 1:25,39 vierter. 
 
Ferdinand Nießlbeck (2006) hatte drei Starts zu absolvieren. Über 100m Freistil (1:21,31 Min.), 100m 
Brust (1:53,97 Min.) und 50m Rücken (0:42,52 Min.) belegte Ferdinand mit persönlichen Bestzeiten 
Platzierungen im Mittelfeld. 
 
Felix Leichmann (2004) trat zweimal an und erreichte über 100m Freislil (1:24,54 Min.) und 100m 
Brust (1:53,97 Min.) Platz vier und zehn. 
 
Die Geschwister Leana (2010) und Milena Chernova (2008) waren jeweils dreimal gemeldet. Beide 
Mädchen schwamen durch die Bank neue persönliche Bestzeiten. Leana erreichte über 100m Freistil 
sogar Platz eins mit 1:36,67 Min. Milena steigerte sich erneut in Tirschenreuth und belegte mit tollen 
0:53,79 Min. über 50m Rücken Platz fünf. 
Pflichtzeit nur knapp erreicht hatte. Im Würzburger SVW05 Vereinsbecken konnte sich Hannes nun 
voll auf den 100m Kraulsprint fokusieren und schlug mit neuer persönlicher Bestzeit von 0:58,43 Min. 
an der Beckenkante an. In Bayern belegte er damit Platz 16. Oberpfalzweit war nur sein 
Schwimmkumpel Robin Swoboda (0:58,02 Min.) vom SC Regensburg schneller. 

Über das 50m Freistilrennen war mit der 100m Freistilzeit vom Vortag ebenfalls eine neue 
persönliche Bestzeit zu erwarten. Bei seinem letzten Einsatz lieferte Hannes diese auch mit 0:26,42 
Min., wobei er sich um knapp eine halbe Sekunde verbesserte, ein rießen Leistungssprung über den 
kurzen Fünfziger. Das bedeutet schnellster Oberpfälzer im straken Jahrgang 2002 und Platz 12 in 
Bayern . 

 
 


